
SINGEN
kommunal

Jahrgang 4 | Ausgabe 20 | 25. Mai 2005Die offizielle Zeitung der Stadtverwaltung Singen 

deutschland tour - „Wir machen mit“

Ullrich, Zabel und Co. in Singen
Die deutschland tour macht Station in
Singen. Allein diese Meldung elektri-
sierte die sportbegeisterten Singener
vor Wochen. Die Begeisterung steigerte
sich noch, als bekannt wurde, dass Sin-
gen nicht nur Schauplatz des Zielein-
laufs am Samstag, 20. August, sondern
auch Startort der darauffolgenden
Etappe sein wird. Das „Rennpaket“ für
den Radsportinteressierten an diesem
Wochenende wird zusätzlich angerei-
chert durch das Rennen der Giant-Tour
und – einmalig während des diesjähri-
gen Tourverlaufs – das Edeka-Race. So-
mit wird die traditionelle Radsport-
hochburg an diesen Tagen im Blick-
punkt aller Sport- und vor allem Rad-
sportinteressierten stehen.

Die Singener können sich auf ein riesi-
ges sportliches Ereignis freuen, das an
jenem Wochenende durch das traditio-
nelle und in der Hohentwielstadt sehr
beliebte Stadtfest begleitet wird. Die
Etappe wirkt jedoch auch weit in die Re-
gion hinein. So müssen allein über 1000
Fahrer, Begleiter und die Medienvertre-
ter in Singen und Umgebung unterge-
bracht werden, wovon die gesamte re-
gionale Hotellerie und Gastronomie
profitieren wird.

Mehr als 500 ehrenamtliche Helfer wer-
den notwendig sein, um die erforderli-
che Sicherheit und Organisation an der
Strecke zu gewährleisten. Hilfsorgani-
sationen und Vereine haben bereits ihre

Unterstützung fest zugesagt, so dass
auch dieser Aspekt den Ruf Singens als
hervorragender Ausrichter von Sport-
events untermauern wird. 

Dass alle in Singen und Region an ei-
nem Strang ziehen, zeigt auch das gro-
ße Interesse der Wirtschaft. Ohne die
Mitwirkung namhafter Unternehmen
aus Singen und Umgebung wäre die
Durchführung eines solchen Vorhabens
nicht möglich. In den vielen Gesprä-
chen, die das lokale Organisationsteam
in den vergangenen Wochen führte,
wurde jedoch schnell deutlich, welche
Bedeutung diesem Sportereignis für
den Standort Singen seitens der Wirt-
schaft beigemessen wird. Die ange-
sprochenen Unternehmen betrachten
die Tour als hervorragende Plattform
sowohl für das Produkt Singen als auch
für ihr eigenes Marketing.

So konnte das lokale Organisations-

team um Alfred Klaiber (Stadt Singen)
und Claudia Kessler-Franzen (Singen
aktiv) jüngst die sogenannten Regiona-
len Presenting Partner und Hauptspon-

soren der Öffentlichkeit vorstellen. Auf-
grund der großen Resonanz aus der
Wirtschaft ist das Organisationsteam
zuversichtlich, noch weitere Partner für
das radsportliche Ereignis gewinnen zu
können. 

Leider lässt sich bei einer solchen
Großveranstaltung, die hauptsäch-
lich auf der Straße stattfindet, nicht
vermeiden, dass Bewohner, Gewer-
betreibende und Autofahrer an die-
sem Wochenende gewissen Be-
schränkungen unterliegen. Das Or-
ganisationsteam ist bemüht, in en-
ger Zusammenarbeit mit den zustän-
digen Stellen der Stadtverwaltung
und der Polizei die Einschränkungen
und Behinderungen auf das Mini-
mum zu begrenzen. Die Bevölkerung
wird jedoch jetzt schon um Verständ-
nis gebeten, dass sich dies nicht voll-
ständig vermeiden lassen wird. In
den nächsten Wochen sollen daher

die Anlieger jener Straßen und Wohn-
quartiere, die von den zeitweise not-
wendigen Sperrungen am meisten be-
troffen sind, informiert werden.

Stadt dankt Anwohnern

Schaffhauser Straße
wieder offen

Eine der wichtigsten Zugangsstraßen
Singens ist wieder durchgängig dem
Verkehr übergeben worden. Amtsver-
weser Bernd Häusler bedankt sich im
Namen der Stadt Singen bei den An-
wohnern und Geschäftsinhabern ent-
lang der Schaffhauser Straße und der
umliegenden Wohnquartiere. Diese
hätten in den vergangenen Monaten
viele Unannehmlichkeiten auf sich
nehmen müssen. 

Häusler hebt die gute Zusammenar-
beit der Stadt, die nicht Träger der
Baumaßnahme war, mit der staat-
lichen Neubauleitung hervor, die trotz
vieler Widrigkeiten sogar vor dem Zeit-
plan die Straße fertig stellen konnte.
Die Stadt verfüge nun über eine exzel-
lent ausgebaute Straße, die den mod-
ernsten verkehrstechnischen Anforde-
rungen entspricht. 

Mit rund 15 000 Fahrzeugen pro Tag ist
die Schaffhauser Strasse eine der
Hauptarterien des Singener Straßen-
netzes.

Sie alle
machen mit:
Die Partner
und Sponso-
ren stehen
hinter der
Teilnahme
der Stadt als
Ziel- und
Startort der
diesjährigen
deutschland
tour. 

Regionale Presenting Partner
Gas- und E-Werk Singen

Sparkasse Singen-Radolfzell

Regionale Hauptsponsoren 
Audi Zentrum Singen GmbH 

Bodenseeland – United Innovations
GVV Singen

Karstadt Singen
Kornmayer, Farbe und Design

Meichle & Mohr
Randegger Ottilien-Quelle GmbH

Brauerei Rothaus
Singen aktiv: Industrie

Singen Stadtwerke
Südkurier GmbH Medienhaus

Zehnacker-Gruppe

Mehr als 500 ehrenamtliche
Helfer werden notwendig
sein, um die erforderliche
Sicherheit und Organisa-
tion an der Strecke zu ge-
währleisten. Hilfsorganisa-
tionen und Vereine haben
bereits ihre Unterstützung
fest zugesagt.

(Hinweis des
Organisationskomitees)

Wochenmarkt
Der Dienstags-Wochenmarkt auf dem
Herz-Jesu-Platz findet immer von 6 bis
12.30 Uhr statt.

Als erste Stadt in Südbaden wurde Sin-
gen vom Regierungspräsidium und dem
Badischen Sportbund zum 2. Mal dazu
auserkoren, einen Teil der jährlich statt-
findenden Sportlerehrungen – die der
Mannschaften und Senioren – des Re-
gierungspräsidiums durchzuführen.

Regierungspräsident Dr. Sven von Un-
gern-Sternberg  sagte, dass er immer
gerne nach Singen komme, da er kaum
eine sportbegeistertere Stadt und
kaum einen so begeisterungsfähigen
Sportamtsleiter als Alfred Klaiber ken-
ne. Daher sei es für das Regierungsprä-
sidium auch ein leichter Gang gewesen,
bei der Stadt wegen der Durchführung
der Sportlerehrung anzuklopfen. 

In seiner Begrüßungsansprache bekun-
dete Amtsverweser Bernd Häusler sei-
nen Stolz darüber und wertete dies als
Anerkennung der Leistungen der Stadt
Singen auf dem Gebiet des Sports.
Häusler nutzte die Gelegenheit, um vor
den rund 100 zu ehrenden Sportler aus
ganz Südbaden kräftig die Werbetrom-
mel für das sportliche Großereignis in
diesem Jahr zu rühren. Als Ziel- und
Startort der
deutschland tour
werde Singen
neuerlich sei-
ne Fähigkeiten
bei der Organi-
sation von
sportlichen Groß-
ereignissen un-
ter Beweis stel-
len.

Zuletzt bedank-
te sich Häusler

beim Freiburger Regierungspräsiden- ten Dr. Sven von Ungern-Sternberg für
die Unterstüt-
zung seiner Be-
hörde bei der
Festlegung des
Streckenpro-
gramms auf
Singener Ge-
markung und
überreichte ihm
das begehrte
Singener Tour-
Shirt mit dem
Slogan:
„Wir sind dabei“.

Südbadischer Sportlerempfang in Singen

Unter den Geehrten waren auch vier Singener Sportler:
Thomas Staub – 2. Platz Hallen-WM (Senioren), Weitsprung; 1. Platz EM Senioren, Weit-
sprung
Klaus Lämmle – 2. Platz WM der Masters, Springen, AK 40-44, 1m-Brett, 2004; 1. Platz
WM der Masters, Springen, AK 40-44, 3m-Brett, 2004
Rene Weber – 1. Platz EM der Masters, Springen, AK 70, 1m-Brett, 2003; 1. Platz EM der
Masters, Springen, AK70, 3m-Brett, 2003; 2. Platz EM der Masters, Springen, AK 70, 3m-
Turm.
Werner Zühlke – 3. Platz EM der Masters, Springen, AK 40, 1m-Brett, 2003; 1. Platz EM der
Masters, Springen, AK40, 10m-Turm, 2003

Alle Sportler gehören dem StTV Singen an.

Ich komme immer gerne
nach Singen, da ich kaum ei-
ne sportbegeistertere Stadt
und kaum einen so begeis-
terungsfähigen Sportamts-
leiter als Alfred Klaiber ken-
ne.

(Dr. Sven von Ungern-Sternberg,
Regierungspräsident)

Auch er ist dabei – Regierungspräsident Dr. Sven von Ungern-Stern-
berg mit dem offiziellen Singener Werbetrikot zur deutschland tour.

„Singen aktiv“ wächst und gedeiht
Zu seiner Mitgliederversammlung lud
der „Singen aktiv Standortmarketing
e.V.“ ins Alcan Gemeinschaftshaus ein.
Im Sommer 2002 durch 50 Mitglieder
gegründet, sind mittlerweile 180 Fir-
men und Einzelpersonen Mitglied des
Vereins. Am stärksten ist dabei der Ein-
zelhandel vertreten. Insgesamt be-
schäftigen die Mitgliedsfirmen rund
12500 Mitarbeiter.

Der Vorsitzende des Vereins, Dr. Sprin-
ge, dankte dem ausgeschiedenen OB
Andreas Renner, inzwischen Minister in
Stuttgart, für das gezeigte persönliche
Engagement und dem Gemeinderat für
die Verlängerung der Delegation von
Claudia Kessler-Franzen als Geschäfts-
führerin des Vereins. Er wertetet dies
als Ausdruck der Wertschätzung der Ar-
beit von Singen aktiv.

Die Zusammenarbeit mit dem City-
Ring, der IG Singen-Süd und dem Ein-
zelhandelsverband sei fruchtbar und
konstruktiv. Singen aktiv habe ein kla-
res Bekenntnis zum Subsidiaritätsprin-
zip abgegeben. Immer diejenige Insti-
tution solle eine Aufgabe übernehmen,
die dem Problem am nächsten ist und
dafür die nötige Kompetenz habe. Sin-
gen aktiv habe nicht das Ziel, bewährte
Institutionen wie dem City-Ring oder

der IG Singen Süd Konkurrenz zu ma-
chen oder gar schleichend aufzusau-
gen, betonte Dr. Springe.

Eine der tragenden Säulen der Vereins-
arbeit sind dabei die bestehenden Ar-
beitsgruppen, in denen engagierte Mit-
glieder themenspezifisch mitwirken.
Diese Arbeitsform soll noch erweitert
werden. So ist vorgesehen, zur Intensi-

vierung der Zusammenarbeit mit den in
Singen niedergelassenen Ärzte weitere
Arbeitsgruppen einzurichten.

Die Arbeit des Vereins habe zwei Di-
mensionen. Die Dimension der Aufga-
ben, die ständiges intensives Engage-
ment erfordern, und jene Aktionen, die
angestoßen, strukturiert und in den
Start betreut werden, damit sie sich –
unter Begleitung des Vereins – selb-

ständig entwickeln. Als gelungenes
Beispiel dürfe das International Packa-
ging Institut in Schaffhausen gelten,
dessen Wurzeln auch aus den Vorberei-
tungen und Diskussionen des Arbeits-
kreises Verpackungstechnologie ent-
stammen.

Singen aktiv engagiere sich auch auf
dem Gebiet des Einzelhandels sehr
stark, da ein gesunder Einzelhandel al-
le angehe: die verkaufsoffenen Sonnta-
ge der gesamten Stadt hätten sich sehr
bewährt und Singen im weiten Umkreis
noch bekannter gemacht. Singen sei
auf dem richtigen Wege, das fordere
aber auch, in Kreativität und Dynamik
nicht nachzulassen.

Als ein wichtiges Signal bewertete der
Vereins die Zustimmung des Gemein-
derates zum Bau einer Stadthalle. Die-
se sei notwendig, wenn die Stadt ihre
Position als attraktive Hegaumetropole
mit großem Einzugsgebiet erhalten und
ausbauen wolle.

Der Vorstand konnte den anwesenden
Mitgliedern erneut einen soliden Jah-
resabschluss vorlegen, so dass die Mit-
glieder  einstimmig die Entlastung des
Vorstandes vornahmen und dem Haus-
haltsplan für das Jahr 2005 zustimmten.

Ganz „Singen aktiv“ sagt
den Entscheidungsträgern
und der Bevölkerung herz-
lichen Dank.

(Vorsitzender Dr. Gerd Springe
zum „Ja“ für den Bau

der Stadthalle)

Sehen mit Freude die steigende Mitgliederzahl von Singen aktiv Standortmarketing (von links): Ulrike Klett
Leiterin Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit Alcan Packaging Singen, Dr. Gerd Springe und Claudia
Kessler-Franzen (beide Singen aktiv), Volker Wirth (Sparkasse Singen-Radolfzell) und Bernd Häusler (Stadt
Singen).
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Im Aachbad arbeitet seit Beginn der Ba-
desaison vor wenigen Tagen eine der
bundesweit  modernsten und ökolo-
gischsten Heizungsanlagen zur Wasser-
erwärmung.

Schon bei der  Planung für das „neue
Aachbad“ wurde Abschied genommen
von der Wassererwärmung über eine
konventionelle Gasheizung, wie es bis-
lang praktiziert wurde. Stattdessen hat
man eine moderne, ökonomische und
ökologische Heizung über Solarabsor-
ber eingebaut und in Betrieb genom-
men, betonte Wolfgang Trautwein von
der Abteilung „Gebäudemanagement“
bei einem Pressetermin vor Ort. 

Der einzige Nachteil, dass nämlich bei
schlechter Witterung – vor allem natür-
lich bei geringer Sonneneinstrahlung –
eine solche Heizung nicht die volle Lei-
stung erbringen kann, wird bei den mei-
sten Bädern in Kauf genommen oder
man investiert parallel in eine Zusatz-
heizung.

Nach den Erfahrungen zum Start des
neuen Bades im vergangenen Jahr unter
schwierigsten Wetterbedingungen, wur-
de auch in Singen der Beschluss ge-

fasst, eine Zusatzheizung zu installie-
ren. Zukunftsorientiert wollte man von
fossilen Brennstoffen möglichst unab-
hängig sein. Dies führte zur Idee, eine

moderne, leistungsfähige „Wasser-
Wasser-Wärmepumpe“ als Ergänzung
zu den Solarabsorbern zu installieren,
zumal mit der Aach eine nahezu nie ver-
siegende „Wasserquelle“ zur Verfü-
gung steht.

Über einen unterirdischen Zulaufkanal
werden der Aach ca. 60 Kubikmeter

Wasser pro Stunde mit einer Tempera-
tur von 8 Grad Celsius bis ca. 14 Grad
Celsius entnommen. Mittels eines Plat-
tenwärmetauschers wird dem Wasser
„Wärme“ entzogen, je nach Wassertem-
peratur können dies bis zu 4 Grad Cel-
sius sein. Diese werden vom Kältemittel
aufgenommen und mit Hilfe des Kom-
pressors der Wärmepumpe bis auf 50
Grad Celsius erhitzt, um dann an das
Badewasser abgegeben zu werden. 
Beeindruckend, so Wolfgang Trautwein,
ist die Energiebilanz dieser hochmoder-
nen Anlage. Für ein Kilowatt elektrische
Energie liefert die Wärmepumpe bis
zum sechsfachen an Wärme-Energie.
„Damit lassen sich auch die Betriebsko-
sten langfristig auf niedrigem Niveau
halten, was nicht zuletzt dem Badegast
zugute kommt“, so Trautwein.

Auch dieses Jahr waren in den ersten
Tagen nach der Aachbaderöffnung die
Witterungsverhältnisse nicht optimal.
Doch die neue Wärmepumpe schaffte
es, bei dieser ungünstigen Witterung
zumindest angenehme Badetemperatu-
ren über 21 Grad Celsius zu bieten. Ziel
für diese Saison ist es, im Jahresschnitt
eine Wassertemperatur von 24 Grad
Celsius anbieten zu können. 

Modernste Heiztechnik
im Singener Aachbad

Für ein Kilowatt elektrische
Energie liefert die Wärme-
pumpe bis zum sechsfa-
chen an Wärme-Energie.
Damit lassen sich auch die
Betriebskosten langfristig
auf niedrigem Niveau hal-
ten, was nicht zuletzt dem
Badegast zugute kommt.

(Wolfgang Trautwein, 
Abteilung „Gebäudemanagement“)

Dank der neuen Heiztechnik können die Badegäste, ob Jung oder Alt, auch bei nicht sommerlichen Tempera-
turen das Schwimmen im Aachbad genießen. Wassertemperaturen über 20 Grad Celsius laden dazu ein.

Wissenswertes über die neue Heiztechnik: 
• 2 000 000 Liter Frischwasser mit einer Temperatur von anfangs ca. 12/13 Grad Celsius müssen auf über 20 Grad Celsius

erwärmt werden.
• Bei voller Sonneneinstrahlung leisten die Absorber auf ca. 1260 Quadratmeter Fläche bis zu max. 1500 Kilowatt Wärme-

energie.
• Das Wasser wird in Rippenrohrleitungen mit einer Gesamtlänge von 34 000 Meter erwärmt
• Die optimierte Wärmepumpe kann zusätzlich eine Spitzenleistung von bis zu 400 Kilowatt erbringen – dies auch

über Nacht!
• Die neue Heizheizungsanlage spart gegenüber konventioneller Heiztechnik ca. 25000 Euro Energiekosten im Jahr ein.
• Mehr als 200 Tonnen Kohlendioxid jährlich werden künftig weniger in die Umgebungsluft abgegeben.

Reich an Genüssen:
„Tour de Twiel“ 

Genuss, Kultur und Landschaft erle-
ben kann man beim kulinarischen
Spaziergang rund um den Hohent-
wiel am Sonntag, 5. Juni, von 10 bis
17 Uhr. 

Eröffnet wird die Veranstaltung
feierlich um 10 Uhr auf der Domäne
Hohentwiel – mit Grußworten von
MdL Friedlinde Gurr-Hirsch (Staats-
sekretärin im Ministerium für Er-
nährung und Ländlichen Raum), Mi-
nister Andreas Renner, seines Zei-
chens Ex-OB von Singen, Bürger-
meister Franz Moser (Hilzingen)
und der Badischen Weinkönigin Sa-
bine Langenbacher.

Die Eintrittskarte zur Teilnahme an
der „Tour de Twiel“ kostet im Vor-
verkauf 14 Euro pro Person (an der
Tageskasse 16 Euro). Karten im Vor-
verkauf gibt es auch bei der städti-
schen Abteilung „Kultur & Touri-
stik“ in der Marktpassage, Telefon
85-262. Weitere Infos im Internet
unter www.tour-de-twiel.de. 

Bei der Eröffnung der „tour de
twiel“ dabei: die Badische
Weinkönigin Sabine Langen-
bacher.

Theater„Die Färbe“:
Lustspiel mit Musik

Ein Lustspiel mit Musik von Ephraim
Kishon wird von Mittwoch, 1. Juni, bis
Samstag, 4. Juni, jeweils 20.30 Uhr, im
Theater „Die Färbe“ geboten. Infos
und Kartenreservierung in der  „Fär-
be“, Schlachthausstraße 24, 78224
Singen, Telefon 64646 oder 62663.

Sozialwahl
Die Sozialwahl braucht Ihre Stim-
me. Entscheiden Sie mit, wer in der
Selbstverwaltung von Ersatzkassen
und BfA die Interessen von Millio-
nen Versicherten und Rentnern ver-
tritt. Informationen unter www.so-
zialwahl.de.

Rund 150 Kinder aller zehn städtischen Kindertagesstätten nahmen an der Vorbereitung für den „Bambinilauf“ teil. Hierfür wurde den ganzen Vor-
mittag das Münchried-Stadion reserviert, so dass die Buben und Mädchen in verschiedenen Bewegungsgruppen bestimmte Übungen (wie z.B.
Trampolinspringen, Weitsprung, Rennen) trainieren konnten. Dank der guten Witterung hat es den Veranstaltern und den Kindern sehr viel Spaß
gemacht.

150 Kinder trainieren im Münchried-Stadion für „Bambinilauf“

Die Südwestdeutsche Philharmonie
Konstanz wurde 1932 gegründet. Sie
gehört zu den wichtigsten Kulturträgern
des deutschen Südwestens, prägt dabei
das kulturelle Angebot der Universitäts-
stadt  Konstanz entscheidend mit und
stellt auch im Konzertleben der Schweiz
und des Umlands eine wichtige Größe
dar. Dies gilt ebenso für die in Singen
angebotene dreiteilige Symphoniekon-
zertreihe der kommenden Saison
2005/06 in der Aula des Hegau-Gymna-
siums. 

Auftakt ist am Samstag, 15. Oktober, 20
Uhr, mit dem Pianisten Bruno Leonardo
Gelber als Solist. Am Samstag, 10. De-
zember, stellt sich die Mezzosopranistin
Daphne Evangelatos beim zweiten Sym-
phoniekonzert dem Singener Publikum
vor. Den Schlusspunkt bildet am 11.
März 2006 das dritte Konzert unter der
Leitung von Toshiyuki Kamioka und Mit-
wirkung des Leipziger Hornquartetts.
Die Werksangaben finden sich im neuen
Singener Kulturkalender. 

Die Südwestdeutsche Philharmonie hat
60 fest angestellte Musiker und begei-
stert das Publikum in über 100 Konzer-
ten pro Jahr zwischen Stuttgart und Lu-
zern, Freiburg und Bregenz. Vor allem
an ihrem Sitz Konstanz bietet sie ein
umfangreiches Konzertangebot, unter-

hält aber auch in anderen Orten der Eu-
regio Bodensee eigene Konzertreihen.
Seit 30 Jahren spielt die Südwestdeut-
sche Philharmonie Abonnement-Kon-
zerte in der Tonhalle Zürich und seit
1998 im weltberühmten Konzertsaal
KKL in Luzern. Mehrere Konzerte führen
das Orchester alljährlich in die tradi-
tionsreiche „Sala Verdi“ nach Mailand
Regelmäßig tritt das Orchester auch
beim internationalen Bodensee-Festival
sowie beim Schwarzwaldmusik Festival
auf. 

Die künstlerische Prägung und Fortent-
wicklung der Südwestdeutschen Phil-
harmonie Konstanz lag von 1994 bis
2004 in den Händen des tschechischen
Chefdirigenten Petr Altrichter. Ab Sep-
tember 2005 wird Vassilis Christopou-
los diese Aufgabe übernehmen. Das Or-
chester findet seinen Niederschlag
auch in der Liste der berühmten Soli-
sten, die sich mit ihm präsentieren. In
den letzten Jahren waren dies unter an-
derem die Gesangsstars Lucia Aliberti,
Montserrat Caballé, Placido Domingo. 

Abonnementwünsche nimmt ab jetzt
die städtische Abteilung „Kultur und
Touristik“ in der Marktpassage, Telefon
07731/85-262, entgegen. Dort gibt es
auch die kostenlose Programmvor-
schau.

Südwestdeutsche Philharmonie Konstanz:

Symphoniekonzertreihe
für die Singener

Ein Meilenstein für „Hardtmühl-Nord“: Architekt Wolfgang Riede, Geschäftsführer Roland Grundler (GVV),
Amtsverweser Bernd Häusler und Aqua Lung-Geschäftsführer Werner Thomaier (von rechts) bei der Grund-
steinlegung für das neue Gebäude.

Im Gewerbegebiet „Hardtmühl-Nord“
wurde der Grundstein für den Neubau
eines Verwaltungs- und Logistikgebäu-
des gelegt. Hier wird zukünftig die Fir-
ma Aqua Lung Tauchsportartikel GmbH
ihren Firmensitz haben. Die neuen, op-
timierten Rahmenbedingungen für das
Unternehmen bilden die Grundlage für
eine weitere positive wirtschaftliche
Entwicklung. 

Der Aqua Lung-Bau ist das zweite Ge-
bäude, das die GVV im Baugebiet
„Hardtmühl-Nord“ erstellt hat. Auch
der Neubau von Aqua Lung soll Aus-
druck der Planungsphilosophie der GVV
sein, jedem Gebäude einen besonderen
individuellen Charakter zu geben, so

dass sich der Nutzer mit ihm identifizie-
ren kann.

Die Planung erfolgt in enger Abstim-
mung mit der jeweiligen Firma, die hier
einmal einziehen soll. Dabei wird bzw.
wurde aber auch darauf geachtet, dass
eine Drittverwendung zu einem späte-
ren Zeitpunkt jederzeit möglich ist. 

Gemeinsam mit der Stadt Singen hat es
die GVV Städtische Wohnbaugesell-
schaft mbH hier geschafft, durch ein
wirtschaftliches Angebot, durch eine
gute Infrastruktur und durch die Mög-
lichkeit einer späteren Betriebserweite-
rung eine Ansiedlungsentscheidung für
den Standort Singen herbeizuführen.

Eine besondere Herausforderung waren
die schnelle Bereitstellung des Grund-
stücks und die zügige Erteilung der
Baugenehmigung durch die Stadt.

Noch zum Ende diesen Jahres wird der
Gebäudekomplex von der Firma Aqua
Lung bezogen.

Die Neuansiedlung bzw. der Neubau
kommt auch dem stagnierenden bzw.
zur Zeit schrumpfenden Bauvolumen
des Bauhandwerkes zugute. Insgesamt
verbaut man hier netto rund 3,3 Millio-
nen Euro.
Nach Angaben der GVV werden ca. 90
Arbeitsplätze im Bauhauptgewerbe ge-
sichert.

Aqua Lung neu in Singen

Hilfe bei
Schuldenproblemen

Hilfe bei Schuldenproblemen für Selb-
ständige/ehemals Selbständige, für
ehemalige GmbH-Geschäftsführer, für
Arbeitnehmer/innen und für bürger-
schaftsgeschädigte Frauen bietet die
DGV (Deutsche Gesellschaft zur Förde-
rung der Verbraucherentschuldigung
e.V., gemeinnützige Körperschaft für
sozialwirtschaftliche Entschuldungsbe-
ratung, eingetragen beim Amtsgericht
Freiburg). Betroffene, die wegen Über-
schuldung in wirtschaftliche Not gera-
ten sind, erhalten solidarische Zuwen-
dung und professionelle Hilfe ohne lan-
ge Wartezeit.

Unter Berücksichtigung von individuel-
ler Vorgeschichte und aktueller Pro-
blemlage erfolgt die kostenfreie Abklä-
rung von Voraussetzungen und Mög-
lichkeiten zur gesetzlichen Schulden-
befreiung auf der Grundlage der Insol-
venzordnung und die Sicherstellung
qualifizierter Rechtsberatung durch
kompetente Rechtsanwältinnen/-
Rechtsanwälte.

Zur Vereinbarung eines kurzfristigen
Beratungstermins in Freiburg oder –
nur in begründeten Ausnahmefällen –
am Wohnort wenden sich Ratsuchende
telefonisch an die Zentrale Fach- und
Koordinierungsstelle (ZFK) der DGV,
Hans-Sachs-Gasse 7, 79098 Freiburg.
Telefon 0761/4019879 (Montag bis
Freitag 8 bis 12 Uhr).

Vollsperrung im
Bereich „Remishof“

Die Straße von Hausen nach Singen
ist im Bereich „Remishof“ voraus-
sichtlich bis einschließlich heute
aufgrund der Arbeiten an einem Ka-
nalanschluss voll gesperrt. Die
Stadt bittet die Bevölkerung, die
Umfahrung über die K 6124 und die
Hohenkrähenstraße zu benutzen.
Die Sperrung wird sowohl in Hau-
sen als auch in der Remishofstraße
mit Verkehrszeichen angekündigt.

Wohngift-Telefon:
0800/7293600 

Die kostenfreie Wohngift-Telefonnum-
mer in Baden-Württemberg hat sich ge-
ändert: Die Schadstoff-Experten des In-
stituts für angewandte Umweltfor-
schung können nun unter 0800/7293-
600 erreicht werden. Durch die Wohn-
raumbegehung eines IfAU-Experten
(Institut für Angewandte Umweltfor-
schung) bzw. gezielte Untersuchungen
kann Kenntnis darüber erlangt werden,
welche Schadstoffquellen in den eige-
nen vier Wänden verborgen sind.
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Bauvorhaben
Das Gas- und E-Werk beabsichtigt, in
Beuren das gesamte Hochspannungs-
netz nach und nach abzubauen und die
Stromversorgung über Erdkabel zu ge-
währleisten. Die Neubaugebiete sind
bereits über Erdkabel versorgt. Weitere
Straßenanlieger in der Meldeggstraße,
der Kreuzstraße, der Straße an der Aach
und in der Oberen Straße wurden vom
Energieversorgungsunternehmen ange-
schrieben – mit der Bitte um Einver-
ständnis und Rückmeldung. Die Reso-
nanz ist gut. In diesem Zusammenhang
wird in den betroffenen Straßen gleich-
zeitig die veraltete Straßenbeleuchtung
erneuert. Dies ist auch jahrelanger
Wunsch vieler Bürger. Die Standorte
der neuen Straßenbeleuchtung werden,
soweit erforderlich, mit den Straßenan-
liegern abgesprochen sowie dem Ort-
schaftsrat vorgelegt. Speziell für diese,
aber auch noch für weitere Baumaß-
nahmen in Beuren, bittet die Ortsver-
waltung um Verständnis. Baubeginn:
voraussichtlich Juni 2005.

25 Jahre Motorsportclub
Der Motorsportclub Beuren an der Aach
e.V. feiert in diesem Jahr sein 25-jähri-
ges Vereinsjubiläum. Mit Stolz darf er
auf ein Vierteljahrhundert erfolgreiche
Vereinsarbeit zurückblicken, »die ihren
Ursprung in einer Hand voll motorsport-
begeisterter Anhänger hatte«. Seit die-
ser Zeit vermehrte sich die Anzahl der
Mitglieder um ein Vielfaches und der
Motorsport hat sich weiterentwickelt.
Das Vereinsjubiläum wird am Sonntag,
29. Mai, auf der Riedmühle in Friedin-
gen gefeiert. Im Anschluss an den Fest-
akt finden ab 10.30 Uhr die Läufe zur
Bodensee-Kart-Meisterschaft statt. Für
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Mit einer Motorsportausstellung, die
verschiedene Fahrzeuge und einen Aus-
zug aus der Vereinsgeschichte nahe
bringt, sowie Trialvorführungen und
interessanten Läufen zum Bodenseek-
art Cup wird der Tag gestaltet. Der MSC
Beuren freut sich auf viele Besucher.

Gefunden: Fahrradhelm 
Gefunden wurde ein Fahrradhelm. Er
kann zu den Öffnungszeiten der Verwal-
tungsstelle abgeholt werden.

Katholische Pfarrgemeinde
Am Donnerstag, 26. Mai (Fronleich-
nam), ist um 9.30 Uhr in Hausen an der
Aach ein Festgottesdienst mit anschlie-
ßender Prozession. Der nächste Gottes-
dienst in der St. Bartholomäuskirche

findet am Samstag, 28. Mai, 18.30 Uhr
(Vorabendmesse), statt.

Brunnenfest der
Trubehüetezunft

Die Trubehüeterzunft lädt herzlich zum
traditionellen Brunnenfest am Sonntag,
29. Mai, am Narrenbrunnen ein. Zum
Frühschoppen ab 11  Uhr spielt der Mu-
sikverein Bohlingen, ab 14 Uhr der Mu-
sikverein Beuren a. d. Aach. Für Kinder
gibt es ein kleines Kinderkarussell. Für
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Sportverein
Fußball
Samstag, 28. Mai, 15.15 Uhr: BSV Nord-
stern Radolfzell C1 – SG Bohlingen C1;
16 Uhr: SV Worblingen II – SV Bohlingen I;
Sonntag, 29. Mai, 15 Uhr: SV Bohlingen
II – FC Singen II.

Vorankündigung
Am 18. und 19. Juni findet beim SV Boh-
lingen das Fußball-Wochenende mit Al-
te-Herren Turnier (Samstag) und dem
beliebten Vereinsturnier für Frauen und
Männer statt (Sonntag). Erstmals sollen
in diesem Jahr auch andere Mannschaf-
ten – wie Straßenteams, Stammtisch-
mannschaften oder Clubs – daran teil-
nehmen dürfen.

Voraussetzung ist, dass es sich rein um
Bohlinger Mannschaften handelt, auch
ist der Einsatz von aktiven Fußballern
nur begrenzt erlaubt. Gespielt wird auf
Kleinfeld in Mannschaften mit sechs
Feldspielern und einem Torwart.

Infos und Anmeldungen: im Clubheim
am Aachtalsportplatz und bei Rolf Hirt,
Zollweg 7, Telefon 29128

Festchronik
Die Festchronik anlässlich des 100-jäh-
rigen Vereinsjubiläums des Turnvereins
Friedingen kann ab sofort in jeder
Übungsstunde über die jeweiligen
Übungsleiter bezogen werden. Durch
die Abgabe des Gutscheins erhalten die
Vereinsmitglieder ihre Festschrift.

Aerobic
Die Aerobicgruppe am Freitag, 16.30 bis
17.30 Uhr, unter der Leitung von Marti-
na Pantle legt bis nach den Sommerfe-
rien eine Pause ein.

Harmonikaklänge
auf dem Schlössle

Ein fröhliches Gastspiel auf dem Hof
des Friedinger Schlössles geben die
Harmonika-Freunde-Hegau am Don-
nerstag, 26. Mai. Die Anhänger volks-
tümlicher Musik werden ab 13 Uhr be-
stens unterhalten. Weitere Gruppen aus
nah und fern tragen zum Gelingen die-
ses Nachmittages bei. Von 13 bis 13.15
Uhr gibt es wieder einen kostenlosen
Fahrdienst ab dem Gasthaus „Adler“.
Der Eintritt zu dieser Musikveranstal-
tung ist frei. Für Bewirtung ist gesorgt.

Seniorenausflug
Die Friedinger Senioren und Gäste sind
zur Fahrt in die Kartause Ittingen (Frau-
enfeld/Schweiz – bitte Ausweis nicht
vergessen!) am Dienstag, 7. Juni, herz-
lich eingeladen. Auf der Heimfahrt keh-
ren die Teilnehmer in Rielasingen ein.
Abfahrt am Friedinger Rathaus um
12.30 Uhr, am Singener Hallenbad um
12.40 Uhr. Anmeldungen nehmen Frau
Hölzle, Telefon 43290, und Frau Sewe
Telefon 66807, entgegen.

Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft lädt ein:
Mittwoch, 25. Mai, nach dem Fronleich-
namsgottesdienst in die Unterkirche zu
Brot und Wein;
Dienstag, 31. Mai, Abfahrt 19.30 Uhr bei
der Kirche zu einer Radtour;
Dienstag, 14. Juni, Abfahrt am Rathaus
um 7.15 Uhr zum Jahresausflug nach
Ulm. Weitere Infos im Pfarrblatt.

Pfarrgemeinde informiert
Turnusmäßig findet die Fronleichnams-
feier der Pfarrgemeinden Volkertshau-
sen, Beuren, Schlatt und Hausen dieses
Jahr am 26. Mai in Hausen statt. Der
Festgottesdienst ist um 9.30 Uhr vor
der Eichenhalle, bei schlechter Witte-
rung in der Halle. Blumenspenden für
die „Blumenteppiche“ sind willkom-
men und können am Mittwoch, 25. Mai,
ab 16.30 Uhr bei der Halle abgegeben
werden. Ebenfalls willkommen sind
Helfer am Mittwochnachmittag sowie

an Fronleichnam (ab 5 Uhr früh).

Schlüssel gefunden
Bei der Ortsverwaltung Hausen wurde
ein Sicherheitsschlüssel mit einem
markanten Anhänger abgegeben. Man
hat ihn Anfang Mai auf dem Feldweg
zwischen Eichenhalle und der Straße
„Dornermühle“ gefunden. Der Schlüs-
sel hängt im Bekanntmachungskasten
aus.

Fußball
Die zweite Mannschaft spielt am
Samstag, 28. Mai, 16 Uhr, gegen den SC
Gobi II, die erste Mannschaft in Singen
um 14 Uhr gegen DJK Singen II.

Basteltreff
Der nächste Bastel- und Spieletreff für
Kinder findet am Dienstag, 31. Mai,
15.30 Uhr, wie gewohnt im ehemaligen
Pfarrhaus statt.

Stadtbücherei
Die Stadtteilbücherei bleibt am Mitt-
woch, 25. Mai, geschlossen. 

Jugendwehr
Nächste Probe für die Jugend der Feuer-
wehr: Montag, 30. Mai, 18.30 Uhr; Treff-
punkt am Gerätehaus.

Seniorentreff
im Juni

Die Hausener Senioren treffen sich zu
ihrem monatlichen Hock am Donners-
tag, 2. Juni, 14.30 Uhr, im Landgasthaus
„Bohl“. Gäste sind wie immer willkom-
men.

Rückenschule
des PTSV 

Jeden Donnerstag bis zu den Sommer-
ferien findet um 19 Uhr eine Rücken-
schule/Rückentraining des PTSV Nord-
stern Singen-Schlatt für 2,50 Euro pro
Stunde in der Hohenkrähenhalle statt.

Weitere Informationen und Anmeldung
bei Anita Thiel, Telefon 31102.

Gefunden:
Brille mit Etui

In der Hohenkrähenhalle wurde nach
dem Pfingstkonzert eine Brille mit Etui
aufgefunden. Die Fundsache kann zu
den Öffnungszeiten der Verwaltungs-
stelle erfragt und abgeholt werden.

Verwaltungsstelle zu
Die Verwaltungsstelle bleibt am Freitag,
27. Mai, geschlossen.

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates findet am Dienstag, 31. Mai, 19.30
Uhr, im Sitzungszimmer des Rathauses
statt. Tagesordnungspunkte hängen am
Rathaus aus. 

Termine des
Kulturausschusses 

Samstag bis Montag, 1. bis 3. Oktober:
Ausflug Feuerwehr Überlingen
Sonntag, 9. Oktober: Bezirksmusikfest
Böhringen
Sonntag, 18. Oktober: Kulturausschuss-
sitzung
Samstag, 29. Oktober: Huckepack-Po-
kal-Wettkampf, Riedblickhalle
Samstag, 5. November: Hauptprobe
Feuerwehr und Ball ehemalige Land-
wirtschaftsschüler, Riedblickhalle
Freitag, 11. November: Martinisitzung
Sonntag, 13. November: Volkstrauertag
Samstag, 19. November: Seniorennach-
mittag
Samstag, 26. und Sonntag 27. Novem-
ber: Einweihung Bürgerhaus
Samstag, 3. Dezember: Weihnachts-
feier Aktive Musikverein/Franziskus-
heim
Sonntag, 4. Dezember: Weihnachtsfeier
der  Jugend des Musikvereins
Samstag, 28. Januar: 20 Jahre Hexen-
Katzen-Clique, Riedblickhalle
Samstag, 18. Februar: Narrenspiegel,
Riedblickhalle
Donnerstag, 23. Februar: Schmotziger
Dunschtig

Generalversammlungen
im Jahre 2006

Sonntag, 8. Januar: Musikverein
Samstag, 14. Januar: Feuerwehr
Sonntag, 15. Januar: Schalmeienclub

TSV-Infos
Termine
Samstag, 28. Mai, 16 Uhr: FC Böhringen
II – TSV I.
Sonntag, 29. Mai, 15 Uhr: TSV II – DJK
Singen III.
An diesem Sonntag, 19 Uhr, findet der
feierliche Abschluss der Maiandacht
statt. Dazu sind besonders die Kinder
eingeladen.
Dienstag, 31. Mai, 19 Uhr: SG Dingels-
dorf A – TSV A,  Dettingen.
Freitag, 3. Juni, 19 Uhr: SV Watterdingen
E 2 – TSV E, Watterdingen.
Samstag, 4. Juni, 14 Uhr: TSV I – FC
Steißlingen II.
Samstag, 4. Juni, 14 Uhr: FSV Reiche-
nau-W. D – TSV D, PLK.
Sonntag, 5. Juni , 13 Uhr: SV Büßlingen

A – TSV A, Büßlingen.
Sonntag, 5. Juni, 10.30 Uhr: Centro Por-
tugues Singen – TSV II, Münchried.

Spielfestlegung der A-Jugend
Das A-Jugendspiel des TSV Überlingen
am Ried gegen die SG Dingelsdorf ist im
April witterungsbedingt ausgefallen.
Der neue Termin wurde auf Dienstag,
31. Mai, 19 Uhr, festgelegt. Der Spielort
ist in Dettingen, da es sich um eine
Spielgemeinschaft handelt.

AH-Turnier 
Die AH-Fußballmanschaft des TSV
Überlingen am Ried veranstaltet am 11.
Juni ihr alljährliches Kleinfeldturnier auf
den Überlinger Waldsportplätzen. Es
haben sich bereits 15 Mannschaften
zum Turnier angemeldet.

Beiträge für TSV-Info
Der TSV Überlingen am Ried veröffent-
licht im Sommer wieder sein alljährli-
ches TSV-Info. Diese Broschüre wird ko-
stenlos an die Haushalte und Institutio-
nen verteilt. Alle Übungsleiter und Trai-
ner sind aufgefordert, ihre Berichte und
Bilder bis Freitag, 10. Juni, bei Ge-
schäftsführer Roland Brecht einzurei-
chen.

Rentner-Treffen
Das nächste Rentner-Treffen findet am
Mittwoch, 1. Juni, 14 Uhr, im Sportler-
heim, statt. Alle sind herzlich eingela-
den.

Überlingen
am Ried

Verwaltungsstelle Telefon 22539 
Überlingen am Ried Fax 791773
E-mail: singen-ueberlingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 10 bis 11.45 Uhr
Stadtteilbücherei
Donnerstag 16 bis 19 Uhr

Schlatt unter
Krähen

Verwaltungsstelle Telefon 42615
Schlatt unter Krähen Fax 791700
E-Mail: singen-schlatt@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8.30 bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 13.30 bis 17 Uhr
Donnerstag 13.30 bis 18 Uhr
Die ersten zwei Freitage im
Monat 13.30 bis 16 Uhr
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Freitag 17 bis 18 Uhr
Stadtteilbücherei
Donnerstag 17 bis 19  Uhr

Hausen an
der Aach

Verwaltungsstelle Telefon 42851
Hausen an der Aach Fax 789436
E-mail: singen-hausen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Dienstag

7.30 - 12 Uhr /13.30 - 16.30 Uhr
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Dienstag 15.30 bis 17 Uhr
Stadtteilbücherei
Mittwoch 18.30 bis 19.30 Uhr

Friedingen

Verwaltungsstelle Telefon 45393 
Friedingen Fax 791775
E-mail: singen-friedingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 14 bis 16.30 Uhr
Dienstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Freitag 7.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Dienstag 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 17 bis 19 Uhr
Stadtteilbücherei
Dienstag 17 bis 19 Uhr

Bohlingen

Verwaltungsstelle Telefon 22160
Bohlingen Fax 52068
E-mail: singen-bohlingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 7.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag 14 bis 16 Uhr
Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr/14 - 18 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 8 bis 10 Uhr
und nach Vereinbarung

Beuren an
der Aach

Verwaltungsstelle Telefon 45640 
Beuren an der Aach Fax 791771
E-Mail:
Verwaltung@BeurenanderAach.de
www.beurenanderaach.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 14 bis 17 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr
Erster und zweiter Freitag
im Monat 8.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr
Freitag 20 bis 21 Uhr
Stadtteilbücherei
Montag 15.30 bis 17.30 Uhr

Jugendkalender
Infos zum Jugendkalender können telefo-
nisch in den einzelnen Singener Jugend-
häusern erfragt werden:
Blaues Haus, Telefon 85550; Südpol,
Telefon 28460; Ju-No, Telefon 31349.

Wenn es mit dem Ausbildungsplatz
oder der weiter führenden Schule ge-
klappt hat, ist es ein Gebot der Fairness
gegenüber den Mitbewerbern und allen
Betrieben, bei denen man noch „im
Rennen“ ist, dort sofort abzusagen.
„Die angespannte Situation auf dem
Ausbildungsmarkt verträgt es nicht,
wenn Lehrstellen blockiert werden“,
gibt Josef Paul Gampp, Leiter der Agen-
tur für Arbeit Konstanz, zu bedenken. 

Noch lange nicht alle Interessenten ha-
ben eine Ausbildungsstelle gefunden.
Umso wichtiger ist es, einen Überblick
zu haben, wie viele Schulabgänger un-
versorgt sind und welche Ausbildungs-
möglichkeiten noch angeboten werden
können. „Deshalb sollten die jungen
Leute, die einen Lehrvertrag unter-
schreiben oder einen Schulplatz sicher
haben, dies umgehend der Berufsbera-
tung mitteilen, wenn sie als Bewerber

gemeldet sind“, so Gampp. 

Gleichzeitig werden die Betriebe gebe-
ten, zeitnah über die Besetzung ihrer
Stellen zu informieren. „Das vermeidet
unnötige Belastung bei den Betrieben
und Frustration bei den Bewerbern, die
sich sonst vergeblich an eine vermeint-
liche Chance klammern.“ Darüber hin-
aus appelliert Josef Paul Gampp an die
heimischen Unternehmen – auch dieje-
nigen, die dieses Jahr eigentlich nicht
ausbilden wollten – nochmals zu prü-
fen, ob sie nicht doch noch den einen
oder anderen Ausbildungsplatz anbie-
ten können.

„Sie sollten auch daran denken, Stel-
lenangebote, die sie bereits bei der Be-
rufsberatung abgemeldet haben, zu er-
neuern, wenn der vermeintliche neue
Azubi überraschend abgesagt hat“, be-
tont Gampp abschließend.

Appell an Schulabgänger und Betriebe:

„Ausbildungsplätze
nicht blockieren“

Erwachendes Schilf
auf der Mettnau

Bei einer naturkundlichen Führung er-
halten alle Interessierten am Dienstag,
31. Mai, 18.30 bis 20 Uhr, einen Einblick
in wechselnde Aspekte der Natur auf
der Mettnau (Treffpunkt: NABU-Zen-
trum Mettnau). Kosten: 4 Euro.

Vogelkonzert
begrüßt neuen Tag

Klangvoller Frühlingsmorgen: Am Don-
nerstag, 26. Mai, wird von 6 bis 8 Uhr
dem Vogelkonzert und seinen Solisten,
die den neuen Tag begrüßen, gelauscht
(kostenlos/Treffpunkt: Naturschutzzen-
trum Mettnau, Leitung: Dr. W. Fiedler). 

Geänderte
Müllabfuhr/Wertstoffhof

Die Stadtwerke Singen weisen dar-
auf hin, dass sich aufgrund des
Feiertags am Donnerstag (Fronleich-
nam), 26. Mai, die an diesem Tag
stattfindende Biomüllabfuhr auf
Freitag, 27. Mai, verschiebt. Der
Wertstoffhof bleibt an diesem Don-
nerstag geschlossen. 

Heckenschnitt
Die Stadt Singen weist darauf hin,
dass Hecken entlang von Gehwegen
und Straßen, die in den öffentlichen
Raum hineinragen, zurückgeschnit-
ten werden müssen. Das gleiche gilt
auch, wenn Verkehrszeichen, Stra-
ßennamensschilder oder Straßen-
leuchten zugewachsen sind. Dies ist
entsprechend des Straßengesetzes
von Baden-Württemberg (§ 28 Abs.
2) Aufgabe des Grundstückseigentü-
mers oder des Nutzungsberechtig-
ten.

Die Stadt Singen bittet deshalb alle
Grundstückseigentümer beziehungs-
weise Nutzungsberechtigten, jetzt
(in der wachstumsarmen Zeit)  dafür
Sorge zu tragen, dass das Licht-
raumprofil im Straßen- und Gehwe-
graum freigeschnitten wird.

Folgende Lichträume sind zu beach-
ten:
• 4,50 Meter über der Fahrbahn und
• 2,25 Meter über Rad- und Geh-
wegen.

Mehrere Samstage haben sechs Jugendliche vom Jugendtreff Hausen investiert, um unter fachkundiger An-
leitung von Herbert Homburger (ganz rechts), Technischer Dienst der Stadt Singen, den Spielplatz am Feuer-
wehrhaus komplett zu sanieren – eine Aktion, die von Ortsvorsteher Thomas Stocker (3.v.r.) initiiert und tat-
kräftig unterstützt wurde. Finanziert wurde dies durch die Restbestände der Spielplatzinitiative „Josef-Kö-
nig-Straße“; die „Co-Finanzierung“‘ und die Planung hat die Stadt Singen, Abteilung „Grün und Gewässer“,
übernommen.

Tatkräftiger Arbeitseinsatz auf Hausener Spielplatz 

Wichtiger Hinweis
Bankverbindungen der 

Stadtkasse Singen (Hohentwiel)

Zahlungen an die Stadtkasse Singen
(Hohentwiel) bitten wir ausschließ-
lich auf eines der folgenden Bank-
konten zu leisten:

Sparkasse Singen-Radolfzell
Kontonummer 3061512

Bankleitzahl 692 500 35

Postbank Karlsruhe
Kontonummer 5349750
Bankleitzahl 660 100 75

Das Konto bei der Volksbank Sin-
gen-Engen eG besteht nicht mehr.

In eigener Sache
Die Beiträge für die Ortsteilnachrich-
ten sollten bitte auch künftig aus-
schließlich bei den Verwaltungsstellen
eingereicht werden. Ihre Redaktion

Für Unternehmer
Infos zu Förderangeboten für Unterneh-
mer gibt es auf der homepage der Stadt
Singen (www.singen.de,   Rubrik „Ak-
tuelles/Ausschreibungen/Sonstiges“).

Stadtseniorenrat
Der Stadtseniorenrat hat eine Sprech-
stunde für das Anliegen der Senioren
eingeführt: Jeweils am ersten Dienstag
des Monats von 10 bis 11.30 Uhr im Sin-
gener Rathaus (Zimmer 201).



Überlingen a. R. (swb). Phantasie-
volle Bastler und tollkühne Renn-
fahrer gehen am 12. Juni in Über-

lingen am Ried an den Start. Denn
die Jugendfeuerwehr schickt wie-
der zahlreiche Seifenkisten auf eine
400 Meter lange Piste. Die Renn-
strecke beginnt im Lusti, führt
über die Jahnstraße und endet in

der Talstraße. Das »9. Seifenkisten-
rennen der Jugendfeuerwehr
Überlingen am Ried« beginnt um
10 Uhr , wenn der TÜV alle Ge-
fährte geprüft hat. Vorgeschrieben
sind: eine geschlossene Bodenplat-
te, eine Lenkung sowie Felgen-
oder Reifenbremsen. Um 13 Uhr
fällt der Startschuss für die Wer-
tungsläufe. Es gibt drei Alterskate-
gorien: Acht- bis Zwölfjährige, 13-
bis 18-jährige und Erwachsene.
Gegen 17 Uhr findet die Siegereh-
rung statt, aber jeder Teilnehmer
soll einen Preis bekommen. Weite-
re Infos  gibt es bei der Anmeldung
(bis zum 5. Juni) unter:
07731/29645 oder: DanielaGna-
edig@aol.com.

Seifenkisten rasen
durch Überlingen

Öhningen-Gaienhofen (swb).
Der FC Hilzingen bestreitet am
Mittwoch, 25. Mai, ab 18.30 Uhr
das Halbfinale des Fußball-Be-
zirkspokals gegen den FC Öhnin-
gen-Gaienhofen. Das Spiel findet
auf dem Sportplatz in Gaienhofen
statt.

FC Hilzingen im
Pokal-Halbfinale

SINGEN AKTUELL

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Umzüge & Kleintransporte
erledigt für Sie

P. Güntert 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 70 36

SINGEN
kommunal
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Vorverkäufe bei Tourist-Info
August-Ruf-Straße 13
Marktpassage, 1. OG

Sonntag, 5. Juni, 10 Uhr: „Tour de Twiel
– Ein kulinarischer Spaziergang rund
um den Hohentwiel“
Freitag, 15. Juli, 19.30 Uhr: „Farin Ur-
laub“, Festungsruine Hohentwiel
Samstag, 16. Juli, 19.30 Uhr: „Gipsy
Kings“, Festungsruine Hohentwiel
Dienstag, 19. Juli, 20 Uhr: „Bobby Mc
Ferrin – Klassik auf dem Hohentwiel“,
Festungsruine Hohentwiel
Donnerstag, 21. Juli, 19.30 Uhr: „Silber-
mond“, Festungsruine Hohentwiel
Mittwoch, 3. August, 20 Uhr: „Los  Ma-

riachis“, Kulturzentrum Gems, Mühlen-
straße 13
Samstag, 13. August, 20 Uhr: „Ukrani-
an Brass Band“, Kulturzentrum Gems,
Mühlenstraße 13

Ab sofort sind beim Verkehrsamt Jah-
reskarten für die Insel Mainau erhält-
lich. Außerdem gibt es hier wieder die
Bodensee-Erlebniskarte für drei, sie-
ben oder 14 Tage. 
Exklusivangebot:
Mit dem Schiff zu den Bregenzer Fest-
spielen 2005 – „Der Troubadour“. Ab-
fahrt am Donnerstag, 28. Juli, ab Kon-
stanz (Menü, Eintrittskarten und Mit-
ternachtssuppe inklusive).

Veranstaltungstermine auf einen Blick

Am Sonntag, 29. Mai, 7 bis 11 Uhr, gibt
es einen echten „Erlebnis-morgen mit
Iris, Pirol und Nachtigall“: Mit Hanns
Werner kann die Stockacher Aachmün-
dung kennen gelernt werden (Treff-
punkt: Parkplatz Strandbad Bodman≈;
Kosten: 5 Euro).

Am Donnerstag, 16. Juni, findet in der
Gewerbe-Akademie Rottweil von 9 bis
16.30 Uhr eine Informationstagung un-
ter dem Motto „Treffpunkt Frau und Be-
ruf“ statt. In verschiedenen Workshops
können sich Frauen zum Thema „Pla-
nung des beruflichen Wiedereinsteigs“
Bewerbungsstrategien über das Inter-
net sowie über Bewerbungen aus Sicht
des Arbeitgebers informieren.

Es handelt sich um eine gemeinsame
Veranstaltung der Kontaktstelle Frau
und Beruf bei der Handwerkskammer
Konstanz, der IHK Schwarzwald-Baar-
Heuberg, der Gewerbe-Akademie Rott-
weil und der Bundesagentur für Arbeit
Rottweil. Teilnahmegebühr: 5 Euro.

Ein Faltblatt sowie weitere Informatio-
nen zur Veranstaltung erhält man bei
der Gewerbe-Akademie Rottweil, Frau
Helm, unter der Telefon-Nummer 0741/
5337-11 (Steinhauserstraße 18, 78628
Rottweil).

Gewerbe-Akademie:

„Treffpunkt
Frau und Beruf“

Die StadtOase ist jeden Montag, Don-
nerstag und Freitag, 11 bis 17 Uhr, sowie
am Mittwoch, 13 bis 17 Uhr,
geöffnet (montags von 11
bis 17 Uhr besteht die Mög-
lichkeit zur Eucharistischen
Anbetung).

Fronleichnamsfest
Am Donnerstag, 26. Mai, 9
Uhr, findet der Festgottes-
dienst auf dem Kirchplatz
der Herz-Jesu-Kirche statt.
Das Fronleichnamsfest be-
ginnt am heutigen Mitt-
woch, 25. Mai, 19 Uhr, mit
dem Bußgottesdienst in
der Herz-Jesu-Kirche.

Zum Bußgottesdienst bitte
Blumen zum Schmuck des
Platzes mitbringen. In Sa-
chen „ Schmücken und Aufbauen“ tref-
fen sich die Helferinnen und Helfer aus
allen Pfarrgemeinden am Fronleich-
namstag um 6 Uhr. Um Mithilfe beim
Abbau wird gebeten.

Bildungszentrum Singen 
Zelglestraße 4, Telefon 982590

Benedikt XIV: Eine Einfüh-
rung in das theologische
Denken unseres neuen
Papstes zu wichtigen Zeit-
themen. Referent: Dr. Oli-
ver Wintzek, Vikar in Rie-
lasingen-Worblingen, ab
Montag, 13. Juni, zwei
Abende, jeweils 19.30 bis
21 Uhr.

Bionergetik: Kurs ab Mitt-
woch, 1. Juni, fünf Abende,
jeweils 19 bis 20.30 Uhr
Aquarellieren im Freien:
Kurs ab Freitag, 3. Juni,
drei Nachmittage, jeweils
16.15 bis 19.15 Uhr.
Fahrt zum Europaparla-

ment in Straßburg: Donnerstag, 7. Juli,
7.30 bis ca. 20 Uhr.
Zeichnen und Malen in der Provence:
Samstag, 13. August, bis Samstag, 20.
August.

Kirchliche Nachrichten

Der Internationale Austauschdienst ver-
anstaltet in den baden-württembergi-
schen Sommerferien wieder eine drei-
wöchige Kinder- und Jugendreise für
Schüler, die sich für England interessie-
ren. Dafür werden nun die freien Plät-
zen an Mädchen und Jungen aus Baden-
Württemberg vergeben. Das Mindestal-
ter ist 11 Jahre, das Höchstalter 20 Jah-
re. Und es müssen Grundkenntnisse in
der englischen Sprache – ca. ein Jahr
Schulenglisch – vorhanden sein.

Täglich findet in einem renommierten
College ein Sprachunterricht statt, denn
die Mädchen und Jungen sollen in den
drei Wochen auf der britischen Insel
auch sprachliche Fortschritte machen.
Die Nachmittage sind ausgefüllt mit
Sport, Strand und Ausflügen. 
Nähere Informationen gibt es beim
Internationalen Austauschdienst, Stich-
wort „Britain 2005“, Dietlindenstraße
15, 80802 München.

Internationaler Austauschdienst:

Wer will in England
Englisch lernen?

Iris, Pirol und Nachtigall Alles über Kultur
Die städtische Abteilung „Kultur & Tou-
ristik“ versendet etwa jeden Monat ei-
nen newsletter, der über aktuell begin-
nende Kartenvorverkäufe und zusätzli-
che Veranstaltungen sowie Szenenews
ausführlich informiert (eMail: kva.stadt-
@singen.de)
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Gültig ab Fr. 27.05.05
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten!

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”
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ser alter Preis

Soff Kamille Toilettenpapier
mit Kamillenduft, besonder
hautfreundlich und 
reißfest, 8x160Blatt

Turm
Kaffeeweisser
die cremige
Alternative zur
Kaffeesahne

(1000g = 2,50)

Gartenfackel

H 74cm
ø 5,3cm

im Tulpendesign,
auf Bambusstab,
versch. Farben

Chappi
Fleischtopf
die hochwertige
Vollnahrung für
Hunde, mit Rind
und Reis

(1000g =  -,86)

Balkonkasten
aus Vollkunststoff,
mit Relief

Teflon
Gartenschere
handlich

(ohne Pflanzen)

DVD-Player
Slim Line Progressive Scan, mit 5.1 Kanal Ausgang,

y
Wiedergabe von DVD, CD, MP3-CD, VCD, SVCD,
DVCD, CD-R, CD-RW, JPEG, WMA und Foto-CD,
S-Video, koaxialer und optischer Ausgang,
inkl. Fernbedienun

Pillendose
mit akustischem
Erinnerungs-
signal, inkl.
Batterie

Canadier Allwetter-Boots
Obermaterial aus strapazierfähigem,
gefettetem Veloursleder, herausnehmbarer 
Fleece-Strumpf,
Alu-beschichtet
gegen Kälte,
mit robuster 
Laufsohle,
versch. Größen

Multifunktions
Schraubendreher-
Bitset
einfach in der Handhabung,
Bits schnell 
auswechselbar,
im pra
Kunststoffkoffer

Barbecue Tischgrill
mit stufenlos regelbarem Thermostat, verchromtem
Grillrost, herausnehmbarem Tropfblech und 
herausnehmbarem Heizelement für 
einfaches Reinigen

Kinder
Stoffschrank
praktischer Ordnungshelfer,
Metallgestell mit 
strapazierfähigem,
gewebtem Bezug
und praktischem
Reißverschluss,
ca. 60x50x120cm

(ohne Deko)

Dekoleuchte Aquarium
mit beweglichen Bildern,

q
aus Kunststoff,
25x10x23cm

Mädchen-Set
• Shirt mit Girlie-Motivdruck
• Hose mit trendigem

Kontrasteinsatz
• leicht, weich und 

hautsympathisch
• optimal aufeinander

abgestimmt
• versch. Größen

Design-Briefkasten
gewölbte
Form,
34x32cm

Geranien oder Fuchsien
stehend oder hängend

Edeelstahl! “TV-Rahhmen”

24,992 99*22 12,11 99991 99*

g

2000Watt

auch in Orangee

400g

3-lagig
L 60cm

frostsicher

800g

101-
teilig

3939393933993999939933 505050505505

6,6,666,6,666,6,99999999
19,19,19,959595

19,19,19, 555 9,9,9,

111 888

9,9,9, 88

1,-
(1000g 

1,-1,1,11 --1,1, 444 88

-,69-,69-,69
111999999

7,7,7, 55 1,1,1,989898
Blumenkasten Ferenze
in Terrakotta-Optik, aus Kunststoff,
in versch. Gestaltungen

60x00 20xx x00 17cm77 7,98
80x20x17cm 9,98

L 80cm 2,-
1,11,1,1,1,1,50505050000000005500

1,-1,-1,1,1 --1,1,

je 6
Pflanzen2,2,2,

Fleißiges Lieschen
Impatiens

0001010 ,,1,1,9999
Ageratum, Eisbegonien, Lobelien, Tagetes oder Impatiens

Riesenauswahl
Beet-u. Balkonpflanzen z.B.

b b l d

im 9cm Top 50fpf-,50-,50
z.B. Fuchsien,
Weihrauch,
Geranien,
oder
Brachycome

im 20cm TTopf

Ampelpflanzen

je

5,-5,-5,-

Surfinia Hängepetunie
in Farben

im 11cm Top 99opf-,99-,99
Knollenbegonien

Spitzenqualität
Fuchsien Büsche
p qq

im 1010cm Topcm Top-,79
g

pfpf-,79-,79je

Fleisch
oder
Tomat

im 9cm Toopf

(1L = ,03)

5,-
(1L = - 03)

5,-5,-
4Sack
á 40 Liter

=
160Liter

je

5,-5,-5,-
H 40cm

ø 35cm55

je
wunderschön blühend,
versch. Farben,
im 16cm Topf

Bornholmer Margerite

1,1,1,494949

Dimorphoteca,
versch. Farben

im 11cm Topf

Baumwoll Sonne
Bezug 100% Baumwolle,
versch. Farben,
mit Gelenk 6,

e,

6,6,

mit Kunststoff-
Rattangeflecht,
grün oder natur

29,29,29,505050

Alu-
Gartensessel

Die braucht jeder!
Blumenerde

(ohne Deko)

ø 200m

-,4je-,40-,40
Lahr Mössingen Schopfheim Schramberg Tuttlingen Überlingen Waldkirch
Im Götzmann 2 Maybachstr. 13 Auf der Gänsmatt 18 Am Hammergraben 3, Ludwigstaler Str. 66 Waldhornstr. 5, ehem. OBI Mauermattenstr. 26
(EKZ) neben Baustoff Wagner Richtg. Freudenstadt, neben bft-Tankstelle Gewerbegebiet Tuttlingen, ehem. OBI hinter der AGIP-Tankstelle (ehem. Spar)Sonderposten


